
            Marktgemeinde 

           Rauris 
Marktgemeinde Rauris | Marktstraße 30 | A-5661 Rauris 

 

                                                                                      Rauris, am 27. August 2020 

 

P  R  O  T  O  K  O  L  L 
über die Sitzung des 

Wirtschaftsausschusses 

der Marktgemeinde Rauris 

 

am Montag, den 17. August 2020 um 19.00 Uhr 

im Sitzungszimmer der Marktgemeinde Rauris 

 

Zahl: 2020 EAP 004-4/mb 

Sitzung Wirtschaftsausschuss 

 

Anwesende Mitglieder: 

 

ÖVP:   GR Johann Wallner, GR Lackner Bernhard,  

 

SPÖ:   GV Seidl Josef, GR Hutter Christoph, GV Sommerer Anton, GV Groder Andreas 

 

WGR (beratend):  GV Alois Portenkirchner 

 
 

Entschuldigt: GV Paul Schwaiger 

 

Nicht entschuldigt: --- 

 

 

Zuhörer: keine 

 

 

Sonstige Anwesende: AL Robert Reiter, Bgm. Peter Loitfellner, VB Marina Breycha-Rasser (Schriftführer)  
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TAGESORDNUNGSPUNKTE 

 

1.  Begrüßung 

2.  Bericht Vorstanddorfstraße 

3.  Verkehrsbeschränkung; Alte Buchebenstraße, Vorstanddorf, Lohningkreuzung und 

Waidachstraße 

4.   Öffnungszeiten Recyclinghof 

5.  Abwasserbeseitigung Hüttwinkltal 

6.  Allfälliges 

 
 
 
 
Punkt 1) Begrüßung 
  
Obmann GR Lackner Bernhard begrüßt die Mitglieder des Wirtschaftsausschusses stellt fest, dass die 
Einladungen fristgerecht zugestellt wurden und es keine Einwände gegen das letzte Protokoll gab.  
 
 
 
Punkt 2) Bericht Vorstanddorfstraße 
 

Obmann GR Lackner Bernhard bittet den Bürgermeister um einen kurzen Bericht. 

Der Bürgermeister teilt mit, dass die budgetierten Kosten von € 210.000,-- eingehalten wurden und die 
Sanierung der Vorstanddorfstraße bis auf ein paar Kleinigkeiten abgeschlossen ist. Die Förderung des 
Projektes beträgt 50%. Im Zuge der Sanierung wurde auch die Feldernbachbrücke saniert. Besonderer 
Dank gilt den Grundeigentümern und den ausführenden Firmen. 
 
Der Bericht des Bürgermeisters wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 

 

Punkt 3) Verkehrsbeschränkung; Alte Buchebenstraße, Vorstanddorf, Lohningkreuzung und 
Waidachstraße 
 

Obmann GR Lackner Bernhard teilt mit, dass im Gemeindeamt Ansuchen bezüglich 
Verkehrsbeschränkungen für Vorstanddorf, Lohningkreuzung und Waidachstraße eingegangen sind. 
Weiters soll bei der alten Buchebenstraße eine Tonnenbeschränkung verordnet werden.  
 
Der Bürgermeister erläutert die Ansuchen der oben genannten Straßen sowie die Notwendigkeit einer 
Tonnenbeschränkung im Bereich hinter der Einödkapelle taleinwärts aus Sicherheitsgründen. 
 
Die Ausschussmitglieder diskutieren die vorgeschlagenen Verkehrsbeschränkungen eingehend und 
stellen an den Bürgermeister folgende Ansuchen: 
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Alte Buchebenstraße: 
Hinter der Einödkapelle taleinwärts soll aus Sicherheitsgründen eine 1,5 Tonnen Beschränkung verordnet 
werden. 
 
Vorstanddorf 
Zwischen den Ortstafeln Vorstanddorf sowie zwischen dem Seilbahnhäuschen und der Reidingbrücke 
soll eine 30 km/h Beschränkung verordnet werden. 
 
 
Lohningkreuzung 
Beim Land Salzburg soll ein Ansuchen gestellt werden, dass zwischen der Lohningkreuzung und der 
Ortstafel Wörth durchgehend eine 80 km/h Beschränkung verordnet wird. 
 
 
Waidachstraße 
Entlang der Waidachstraße (Lohningsäge bis Haus Erna) soll eine 30 km/h Beschränkung verordnet 
werden.  
 

 

Punkt 4) Öffnungszeiten Recyclinghof 

Obmann GR Lackner Bernhard bittet den Bürgermeister um seinen Bericht.  
 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Recyclinghof in der Coronazeit vorübergehend geschlossen war. 
Von Mitte April bis Anfang Mai war jeweils am Freitag mit Terminvergabe eine Entsorgung möglich. Seit 
Mitte Mai ist der Recyclinghof nun jeweils am Freitag von 7.30 -12.00 Uhr und 13.00-16.30 Uhr geöffnet. 
Es stellt sich nun die Frage, ob diese Zeiten ausreichend sind, oder ob auch am Dienstag nachmittag 
wieder geöffnet werden soll. 
 
Die Ausschussmitglieder diskutieren eingehend über die Öffnungszeiten, die Betreuung des 
Recyclinghofes und eine Mitbetreuung des Recyclinghofes durch die Klärwärter.  
 
Abschließend sind sich die Mitglieder des Ausschusses einig, die Anregung des Bürgermeisters, 
die Öffnungszeiten jeweils am Freitag von 7.30 -12.00 Uhr und 13.00-16.30 Uhr beizubehalten. 
 
 
 
Punkt 5) Projekt Abwasserbeseitigung Kolm Saigurn 

Der Bürgermeister berichtet: 
Die Abwassergenossenschaft Kolm-Saigurn ist Betreiber der vollbiologisch arbeitenden 
Abwasserreinigungsanlage im Talschluss von Rauris in der Katastralgemeinde Bucheben. 
Mit Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Zell am See vom 29.07.2019 wurde die Genossenschaft 
aufgefordert, Anpassungsunterlagen für die Wiederverleihung der mit Bescheid der BH Zell am See vom 
14.09.1999 bewilligten Einleitung vollbiologisch gereinigter Abwässer in die Hüttwinklache in Rauris 
vorzulegen. 
Die Kläranlage Kolm-Saigurn wurde in den Jahren 1997 / 1998 entsprechend der damaligen 
Ausgangsparameter geplant und mit den angeführten Bescheiden gemäß für eine Belastung von 413 
Einwohner wasserrechtlich bewilligt. An die Kläranlage Kolm-Saigurn sind derzeit folgende Objekte 
angeschlossen: 
Ammererhof, Naturfreundehaus Kolm-Saigurn, Zimmererhütte, Niedersachsenhaus, Märchenkarhütte 
und die Neubauhütte. 
Die derzeitige und zukünftige Belastung durch die starke touristische Entwicklung im Talschluss von 
Rauris, welche vor rund 20 Jahren nicht absehbar war, sowie die geplante Errichtung einer Sanitäranlage 
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beim Parkplatz „Lenzanger“ kann durch die vorhandene Kläranlage nicht mehr bewältigt werden. Die 
Kläranlage Kolm-Saigurn müsste auf 1.200 Einwohner ausgebaut werden. 
Seitens der Marktgemeinde Rauris wurde daher eine Studie über die zukünftige Abwasserbehandlung für 
den Bereich Kolm-Saigurn beauftragt. Es ist zu entscheiden, ob die Kläranlage weiter betrieben werden 
soll, oder eine Ableitung zum bestehenden Ortskanal der Abwasseranlage Rauris eine wirtschaftlich 
günstigere Lösung darstellt. Für die Ableitung zum bestehenden Ortskanal wurden 4 Varianten erarbeitet. 
Im Zuge der Errichtung eines Ableitungskanals von Kolm-Saigurn können weitere Objekte entlang der 
Trasse angeschlossen werden (z.B: Parkplatz Lenzanger, Astenschmiede, Niederastenhütte, Pirchlalm, 
Gasthaus Bodenhaus, Lohningeralm (Natursteinzentrum) Salateralm, Parkplatz Krumltal etc.). Insgesamt 
beträgt die Strecke ca. 11 km.  
Die Marktgemeinde Rauris besitzt eine weitgehend ausgebaute Ortskanalisation samt gut 
funktionierender Kläranlage. Die Ortskanalisation der Marktgemeinde Rauris reicht bis zur sogenannten 
„Frohnwirtsiedlung“ in Rauris - Bucheben. Hier könnte auch der Anschluss eines Ableitungskanals von 
Kolm-Saigurn in die Ortskanalisation erfolgen. 
Im Zuge des Baus wäre auch geplant ein Datenkabel sowie eine Wasserrohrleitung zu verlegen.  
 
Die Kosten betragen in etwa 3,5 Mio Euro; 35 % könnte aus Förderungen lukriert werden. Abzüglich der 
Anschlussgebühren hätte die Gemeinde eine Finanzierung von 1,8 Mio zu stemmen.  Das Projekt wird 
von Winfried Kunrath betreut.  
 
Der Obmann Bernhard Lackner stell an den WA-Ausschuss den Antrag, diesen 
Tagesordnungspunkt zur Zustimmung an den Gemeindevorstand weiterzuleiten. Der Bau- und 
Finanzierungsbeschluss soll in der Gemeindevertretung behandelt werden. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen.   
 

Punkt 6) Allfälliges 

GV Alois Portenkirchner erkundigt sich über den Stand bzgl. Verkehrsbeschränkung in Wörth. 
Der Bürgermeister antwortet, dass die Entscheidung von Land noch ausständig ist. 
 
GV Anton Sommerer gibt bekannt, dass einige Almhütten im Raurisertal ihre Abwässer in die Bäche 
leiten. 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass am 19. August eine Infoveranstaltung bzgl. Marchkarlawine 
stattfindet. Es muss nun eine Entscheidung getroffen werden, ob das Projekt umgesetzt werden soll. Bei 
Zustimmung wäre der Baubeginn nächstes Jahr geplant.  
 
 
Der Bürgermeister berichtet über die Umbaupläne beim Gasthof Niggl. Ein Teil der geplanten 
Erweiterung ist ein Reitzelt. 

 
Die Mitglieder des Wirtschaftsausschusses stehen dem Projekt positiv gegenüber. Sie regen an, 
die Außenansicht des Zeltes dezent zu halten und durch Bepflanzung im Außenbereich eine 
optisch ansprechende Lösung zu suchen.  
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GR Bernhard Lackner erkundigt sich über den aktuellen Stand der Bauprojekte Lohningfeld und 
Pinzgauerhof.  
Der Bürgermeister berichtet, dass die Firma RM derzeit noch keine Häuser verkauft hat und die 
Gemeinde ein Betriebskonzept einfordern wird.  
Beim Pinzgauerhof hat die BH bereits die Bauverhandlung durchgeführt.  
 
 
 
Obmann Bernhard Lackner schließt die Sitzung. 
Ende der Sitzung: 20:50 Uhr  
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UNTERSCHRIFTEN 

 

 

für die Sitzung vom 17.08.2020 

 

 

 

 

 

_____________________          ___________________ 

 

 

 

____________________          ____________________ 

 

 

 

____________________          ____________________ 

 

 

 

____________________          ____________________ 

 

 

 

____________________          ____________________ 

 

 

 

 

Der Schriftführer: 

 

 

 

 


